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Grvssherzoglich Badisches
A n z ei ge - B l a r t

für den
Oreis am - Kreis .

Nro . 79 Sa Mag den 2. Oktober 1819.
Mlt Großherzogltch Badischem gnäbi Affen Prtvilegio .

VerfüüliNK des Direktorit des Dreisamkreifts .
<D » e Auswanderungen nach russisch Polen drtref .)

K. D . Nro . 1899Z» Es ist zu vernehmen gekommen, da? mehrere Badische 'schon seit
einiger Zeit mit Pässen nach russisch Pole » versehene Auswanderer gesonnen seien , «noch bet
dieser vorgerückten Jahreszeit die Reise nach obengrsaqeem Polen anzutrekt-n.

Nach einer hierwcge » von dem «» Karlsruhe residirenden kaiserlich russisch« , Skaatsrath
». Strave au daS GroKhrrzogl . Ministerium der auswärtigen Angelegenheittn gemachten Eröff»
vuvg würben sich dieselbe» aber hiedurch io unabsehbares Elend kürzen , da die Einwanderung
der Kolonisten nach russtsch Polen nur auf die , um Anbau des Feldes günstige Iahrszeit de.
schränkt , und nicht bi« in den Winter ausgedehnt ist.

Es werden daver vermbg Berfüganq des Großh. Ministeriums des Innern vom 25. d.M. die betreffende« Personen durch gegrnwürriqe Bekanntmachung zwirnt und aufgesordert,»vn ihre« drstfallstqea Vorhaben für dermalen «uf den Winter hin adzustrheu.Dir sämtlichen Bezirksämter dieses Kreises werden zugleich angewiesen, die sich allenfallst» threm Amtsbezirk noch aushaitrndrderartige Auswanderer vor dem Antritt dieser Reiie nicht
nur speziell zu warnen , sondern ihnen auch ryre Pässe abzunrhmeu , und solche bis gegen da «
Frühjahr in Verwahrung zu behaue» , sofort dafür zu sorgen , daß die durchreisenden Auswan¬
derer nach russisch Polen aagehaiten, ihnen ihre ruistsche Pässe abqeuommen, solch« au ihre
Heimattwbrhörde abgrsendtt , die Leute von vem Zweck dieser MaasregN unterrichtet, und siemit Lassen in ihre Heimath zurückgrschikr werben .

Frridurg den Zv. Sept . 16 iS .
G . B . Dirrcwrium des Dreisam Kreise ».

Frhr . v. Türkheim . B -ob .

Untergerichtliche Aufforderungm
und Kundmachungen.

ch -
Schulde « liquidst tonen .

Andurch werden alle diejenigen , welche enr
folgende Perione .i etwas zu fordern haben , nn .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ldre» Forderungen aurgcschlossen z»
werbrn , zur LigurSiraag derselben vorgelavr . :

Auü c . m Lkadtawke Freidurg
(1 - An ora Fuhrmann Io an Scvlatte ,

ltr all und ltwr Ehefrau Elisabeth Senn von

Heroecu am SoeiveriStaq de» 14 . Ost . $.
I vor die,siinqem Stadlaml - Revifdrar.
Aus dem Bezirksamt « Emmemdtnge »

slU Au vra Wagnrrmt ' ster Iakvd Here ,
mann von Emmendingr» auf DonnerSta -
den 2 > . October d. I . vormittags 8 Uhr vkw
Vem Amksreonorat in Emmrndwgen.

AoS dem Bezteksamte Säcktnqe »
[2] An den Gtaabbalter Franz Hofman »

zu yerriichrtrd ans Montag den 11 . Otto .
b« 7 vor dem ThrttuagsEo -nmissLr im Wirlhs »
haus zum Ochse « in Herriichlled.
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Au « dem Bezirksamtk Emmendingen

CiT Ha den jung Johannes Dorbebetin
von Eichstelltn auf Montag den 25 . Oct .
d. I . vor der TheilungsCsmmifffon im Ochst «»
WirthshauS in Eichstetten.

Aus dem Bezirksamt « Säckinge «
C2] An dm Marlin Freudig von Bünz .

gen auf Samstag den Z0. Oktober Vormit¬
tags 9 Uhr vor dem ^ hrilungsCommissartat in
Laufenburg .

Aus dem Bezirksamte Endingen
( 2) Au die Franz Habererische Eheleu¬

te von Forchheim auf Donnerstag den 2t .
Oktober d. I . vor dem ThctlungsCommiffa -
rtat in des Vogtshaus zu Forchheim .

Aus dem Bezirksamte Breisach
C*! An Friedrich Hörners Aittwe Anna Ma¬

ria , gebohrne Fludacher , zu Jhringen auf Mon¬
tag den 25 . Oktober vor der ThciiungsCom »
mission in Jhringen .

Aus dem Bezirksamt « Thtrngen
< g) An den Thomas Scheu die von Küß-

nach , aufMonlaq den 11 . Oktober vor dem
AmtSreviforate zu Thicngen .

Aus dem Bezirksamte Schvpshrim
( Z) Au dir Johann Jakob Z e ch i sch e Ehe¬

leute ab dem Fahrnbuck , B gtel Weitenau ,
auf Donnerstag den 14 . Oct d. I Vor¬
mittags vor dem TheilunqsC ' miffariat «m Ge¬
meinde - Wirlhshaus tu Weuenao .

Schuldenliquidatiou .
< 1) Mro . 98 H . Da in der Debitfachr des

« erstorbenen Pfarrers Bender zu Mingols -
Heim auf Verordnung des Großhcrzogl . hoch ,
chreißlichen Hofgerichts des Mittelrhetns vom
20 . v. M . H . B . Nco . 5618 . die Richtig¬
stellung der Forderungen vorgrnommrn werden
-soll , so werden alle diejenige , welche aus ir¬
gend einem Rechtsgrund an dir Masse des »er«
storbeor« Pfarrers Bender einen Anspruch zu
machen habe» , aufgrfordrrt , diese vor der Gant .
Ĉommission auf dem Rathhause zu MingolS -
herm Montag den 8 . November d« I . ge¬
hörig zu liquidiren , widrigenfalls sie von der
Masse ausgeschlossen , und mit ihrer Forderung
Mett « nicht mehr würden gehört werben.

Bwchsal dea 25 . Sept . 1819 .
Großberzogl . Oberamt»

WrbeniitS .

Schulden ! tquidation .
( 2) Durch unverschuldete Unglücksfälle ist

der hiesige Bürger . Adam Rees in Vermögens -
Zerfall gerathen , und demnach der CoocurS-
Prvzeß erkannt worden.
kt Die Gläubiger desselben haben demnach ihre
Forderungen bei der auf den 18 . Oktober im
Großherzogl . Revtforate avgeordneteo Tagfahrt
unter Darlegung ihrer BeweiSurkuodrn richtig
zu stellen , oder den Ausschluß von der dermal -
»gen Masse zu gewärtigen .

Fretburg den 18 . Sept . l8 »9
-Großherzogl . Stadtamt .

v. Chrtsmar .
Schuldenliquidation .

(3) Wer an den ohnlängst verstorbenen Kas¬
par Weiler in Wcisweil «hemalkgea Bestän »
der des Gasthauses zum Bvhnenberg bei Schaf -
Haufen am Rhelnkell Forderungen zu machen
har , muß solche Mittwochs am 13 . Oct . d.
I . in der Kanztet zu Jcst - lten -unter Vorlage
der betreffenden Original - Schuldbriefe der Ver¬
meidung der gesetzlichen Racdtheile eingeben «.
ricdtiu stellen.

U r dem nemlichen Präjudiz werden auch
die Dcdiro - c» auf dre genannte Zetr und Stel¬
le voraelad - n , in sofern ge ihre Schuldigkeit¬
en an Kaspar Weiler bet der unterm 15 Sept .
gepflogenen fürsorglichen Vermögens . Liquida¬
tion noch nicht anerkannt haben .

Thiengen den 22 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Teufel .

Mundtodterklärung und Schuldenliqiudalion .

(1) Georg Kaltenbach Bauer zu Blei ,
doch wird im ersten Grad für muvdtvdt erklärt,
und Anton Hug Bauer allda als Aufsichts-
psteger betgebeben , ohne deffrn Mitwirkung mit
demselben rechtsgültig nicht eontrahirt werden
kann.

Zugleich wird gegen Georg Kaltenbach Schuld ,
evliquidation auf Freitag den 29 . Ott . d. I .
auf der AmksrevlsorakS- Kanzlei angrordnek ,
wobei sich die Gläubiger um so gewisser rin»
zufinben haben , als sie sonst mit ihre» Ford «,
rungrn später nicht mehr werden gehört werbe».

Waldklich b<n 21 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt.

M « » r.
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Aufforderung .

C3 ) Robert Msftr von Unterkürnach kam im
Jahr 181Z . zum Großh . Militär , und marfchtr »
ke mir . bewselde« nach Preußen .

Da er von dieser Zeit an nichts mehr von
sich hören ließ , so werden alle diejenige,! , wel»

> che an d' ffen Verlasscnschafl Ansprüche zu haben
glaube» , aufgrfordert , solche binnen Jahresfrist

^ dahier vorzubringen und auszuführen , widrigrns
s nach Berfluß dieses Termins Robert Moser für

verschollen erklärt , m d dessen Vermögen den In .
testatErden in fürsorglichen Besiz wirb übergeben

\ werden . Villinge « den LZ. August 1819 .
GroßherjvgljchcS Bezirksamt .

M a g o n .
Aufforderung .

( 3) Der BürgersSohn Valeukin Mitzel von
Oderbevrrn , welcher sich vor bereits 30 Iah «' ren in Strasburg unter das französische Milt «
rar hat anwerbcn , und seither nichts wehr von

i sich hören lassen , wird biemit üusgcfordert , sich
- binnen Ichressrist a dato zum Empfang sein»
t es unter Pflegschaft stehenden 254 fl . 35 kr. de .

tragenden Vermögens zu melden , widrigenfalls
dasselbe seinen nächsten Anverwandten gegen Can »
tron in fürsorglichen B siz wird überlassen werden.

{ Baben am 7. Srpr . 1819 .
! Großherzogl . Bezirksamt ,
i Schanz .
, Aufforderung .
; ( 2) Bernhard Groß von Heimbach , welcher
i als Soldat vom Großh . Bad . 2 Linien . Infanterie
j Regiment im Jahr 1813 . zu Leipzig inS Mi »
; lilairspital gekommen scyn soll , und von dem
i seither keine Kunde mehr eingieng , oder seine
; allenfallflgrn Leibeserben , wird aufgefordert ,
; sich in Jahresfrist a dato , seines Vermögen -
- wegen , um so gewisser zu melden , als sonst

dasselbe seinen nächsten Anverwandten in für »
- sorglichen Besitz würbe übergeben werden.' Keoziogen den 6 . Sept . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wetzet .

j Aufforderung ,
j (2) Konrad Straubhaar von Heitersheim ,
! welcher schon über zy Jahre von seiner Hrt »

mach entfernt ist » wird hirmit aufgefordert ,
i innerhalb Jahresfrist fich dahier zu melden ,
- widrigenfalls er für verschollen erklärt , und sein

vermöge » ftineu nächsten Anverwandten in

fürsorglichen Besitz gegen Kautivnsicistung wch«
de überlassen werden.

Staufen den 4 . Sept . 1819 .
GrvßhrrzoglicheS Bczirksamr .

G . Martin .
Vorladung .

( 2) Anton Arnold von Bssämstadt , welcher
vor 36 Jahren a -S Bäckerkncchl in die Frem¬
de sich begeben hat , und seit dieser Zeit nichts
mehr von sich hören ließ , wirb - andnrch aut »
gefordert , fich binnen Jahresfrist vor diesseitig »
er Amtsstellr zu weiden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und sein angefallenes Ver »
mögen den Verwandten in fürsorglichen Befiz
gegeben wirb .' Boxberg den 3i . August i8i9r

Großherzogl . Bezirksamt
Hoffmano .

Vorladung .
( 2) Der im Jahr 1799 . geborne , zum Av

tiv Militärdienst gezogene Franz Anton Sturm ,
von Baucrbach , ein Wagner von Profeifion ,wird aufgefordrrt , fich binnen 6 Wochen da«
hier zu sistircu , widrigenfalls nach der Landes»
Cvnstltution gegen ihn verfahren wirb .

Brette » de» 20 . Sept . 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt

Baumgärtner .
Vorladun g. -

( z ) Nachbenannte abwesende Milizpßichtlge
pro 1819 . , welche durch das Loos zu Rekrut »
en bestimmt wurden , werden hiemit aufgesor «
dert , sich längstens binnen 6 Wochen bet Ver »
meidung der in de« Landesgesetzen auf dir Re «
fraction geordneten Strafen dahier zu stellen :
namentlich :

Konrad Kreuz , Franz Kromer und Karl .
Fischer von Neustadt .

Joseph Faller von Kappel .
Georg Allrnspacher von Saig .
Joseph Gasseaschmtd von Neuglashütkt
Martin Bartle von Langenordnach .
Andreas Schwitzer von Urach.

Neustadt dea 19. Sept . 1519 . .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

Obkirchrr .
Vorladung .

(3) Franz Josep ) Schlermayer verheurathet
« Bürger von Ebringen , welcher fich von Hau »!
«ntftrnte , wird hirmit anfgrfordrrt , binnrn H-
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Woche« fich dahier z« Me » , und über seinen
Austritt gebührend zu verantworten , widrigen ,
falls er rw Ausblktbunqsfalle die daraus ent¬
stehenden gestzlichen Nachttzriie sich leidst zuzu-
schreiben har .

Freiburg den 15 . Scvt . 1819 .
Großherzogl . Landamt .

Wundt .
Vorladung .

( 3) Die abwesenden Milizpstichtigen für das
Jahr 1819 . Georg Hvlzmavn von Leutershau¬
sen , Martin Thron von Hemsbach » Philipp
Stutz von Weinheim , welche durch ihre Num¬
mer zum Activdienst berufen sind , werden an .
durch aufgefordert , sich binnen 6 Wochen da¬
hier zu sistircn , indem andernfalls nach den Lan¬
desgesetzen gegen sie verfahren wird .

Wrinheim den 19. Sevt . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Rettig .
Vorladung .

( 3) Georg Peter Kinyler von Eberbach ,
welcher bei !dem Grob . Badischen Linien - In¬
fanterie «IRrgiment Markgraf Wilhelm Nro .
2 . als Gemeiner stand , und fett der Schlacht
bei Leipzig nicht wider nach Hause zurückge »
kommen ist , wird in Gemäßheit Hochprcißl .
Kriegs - Mivisterial . Beschlusses vom 8 . v. M .
Nro . Z60Z. hirmit ausgeforderk, binnen Jahr .
« Sfrist flch rum Empfang seines unter Pfleg¬
schaft stehenden Vermögens zu stellen , widrig ,
evfalls dasselbe seinen nächstenVerwandten gegen
die gesezllche Camion in fürsorglichen Best» ge¬
geben werden soll .

Eberbach den 19. August 1819 .
Großherzoylichrs Bezirttamt .

Ehrist .
Vorladung .

( 3) Pirmin und Willibald Waßmer von Ur¬
berg , wovon ersterer seit 21 und l» ,lerer fett
17 Jahren vvwissnd wo abweftnb ist — oder
deren allenfallflge Letbeserdenwerden andurchauf .
gefordert , das laut lezter Pftegrechnung und
zwar für den erstern in 10588 -44 kr. , und für lez.
tee« in 689 8. 4 kr . bestehende Vermögen bin.
vrn Jahresfrist um fo gewisser in, Empfang zu
nehmen , als sonst dasselbe den nächsten Anver¬
wandte » in ßkürforglkch « , Besitz grgebrn wer.
den « Urdr.MGt . Mafien den 4 . Ser «. 1819-

- tzotzherzogiretzeE Pezrrlsa « .

Vorladung .
( Z) Joseph Hrintzmann von Roth und Fr .

Joseph Setter von Phllippsburg , Conscriptivns -
Pßrchltge für 1819 . , werden hicmit vorgeladclft
binnen 6 Wochen bet diesseitigem Amte ;v er¬
scheinen , um ihrer Mlizpstichsigktit nachiokvm»
wen , widrigenfalls gegen sie nach den Cvn >crip«
ttonsgesttze» verfahren werden wird .

Philippsburg den 11 . Sepl . 1819 .
Großerzoql . Bezirksamt .

Keller .
Erbvvrladunqea .

Folgende schon längst abwesende Personen ,
oder deren Lribeserben sollen binnen ir Mo¬
naten sich bel der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandte »
gegen Caution wird auSgellesert werden .

AuS dem Bezirksamr « Kandern
( 3) Von Marzell Joh . Jakob Friedrich Asaal ,

welcher fich vor 30 Jahren von Haus «mferntr ,
und nichts mehr von fich hören ließ.

Aus dem Bezirksamt « WalbShut
( .3) Von Av Joseph Kaiser , der sich »o»

30 Jahren unter dir Schweizer engagiren , und
ftikher nichts mehr von fich hören ließ .

Aus dem Bezirksamt « Schöna «
( 3) Von Aitern Michael Walliser , welch¬

er vor etwa 28 Jahren in österreichische Kriegs¬
dienste getreten ist , seither nichts mehr von sich
hören ließ , und dessen Vermögen ohogrfähr in
Z3I fi. 30. kr. besteht .

Aufgehobene Mundlodterklärnng .
<2) Die gegen Thomas Fa ller von Scho -

nach unterm 24 . May 1816 . auSgeiproche«
Munbrvdterklärunq 2 .GraVes,bekoüi gemacht iia
Anzeige - Blatt für den See - und Donaukre «
Nro . 48 . 49 . und 50 . , wirb hirmit als auft
gehoben erklärt . Triberg den 22 . Sept . 181I .

Großherzogl . Bezirksamt «
Blribtmhaus .

Bersch ollenhrtkserklärong .
( 2 ) Andrea» Siedler von Freibura wird hie-

mit unter Bezug auf die Vorladung vom 20.
August 1818 . für verschollen erklärt » und fein
Vermögen den bekannten nächst « Anverwand¬
ten gegen Sicherheitsleistung « „geantwortet .

Freiburg dl« 13. Sept . 18 >9.
Broßherzvgl . Stadlamt .
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Kundmachung .

( 3) Am Ufer des Rheines ober Waldshut
wurde « dev 12. d. M . mchreee Mannskleldonqs »
Stücke vrraesundkn ; hieraus läßt sied vermu»
then , daß beim Baden eine Mannsperson er»
trunken sei , ober sich absichtlich ins Wasser ge»
stürzt habe.

Dieß wird daher mit dem Ersuchen öffentlich
bekannt gewacht , wenn ein Leichnam im Rhein
vorqefunden werden sollte , unS hicvvn gefällig zu
denachrichltn . Waidshur r . 12. Sept . 1 8t 9.

Großherzvgl . Bezirksamt .
Schilling .

Jahr markt » Verlegung .
( 3) Der diesjährige Rtegler Michaelis Markt

wird wegen des gerade einfallenben Herbstes auf
den 13. Oct . verlegt .

Welche« «»durch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Eudingen den 18 . Sept . 1819 .
Großherzogliche« Bezirksamt .

Bürkle .
Skrafurtel .

( 1 ) In Untersuch» nqssachen gegen Adam TU »
ler in Lörrach und Gottlieb Schwobach von
Basel wegen Diebstahl hat das hochpretßltche
Hofgericht zu

'
Freiburg unterm 17. d. M . Nro .

8119 u . 20 . folgende« Urtdeil ertheilk :
Adam Killer sev des an dem Fabrikanten

Kichlm zu Lörrach verübten FarbenDtebstahl «,
Im Werthe von 135 und Gottlred Schwa »
dach der Theilnehmer an diesem Diebstahl , für
schuldig zu erklären , unk deßwegen erstererzu
einer 1 Jahr , lezlerer hingegen zu einet 8 Mo »

.nate anbaurenden , rm Arbeitshaus zu Hüfin »

gen zu erstehenden Kefängniß Strafe , beide zum
krsaz des Entwendeten , so wett solcher noch
nicht geleistet worden , auch zur Tragung der
Unlersuchungs » Kosten , und zwar jeder für ein»
es wie für da « andere in solid um haftend ,
zu verurteilen ; wöbet Schobach nach erstand»
enerStrafk aus diesseitigevLande« zuverweisen ist.

Nachstehendes Urtel wird hiemit zu Jeden ,
mann « Kenvtnrß öffentlich bekannt gewacht .

Lörrach den 27 . Sevt . 1819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Baomüler .
Steckbrief .

<8) Johann Georg Hog WeiSgerber von
Maldkftch , dessen chch

sich mit einem Wanderbuch des Bezirksamts
Waldktrch de dato 4, Sept . 1819 . von hier
entkernt,nachdem er ein Schweizer . Handlungs »
hau « um dir Summe von 800 st. förmlich be¬
trogen hatte .

Sämmtliche Justiz » und Dolizev » Bchörteu
ersuchen wir daher in Dierstfreunbschaft » dieseu
Betrüger im BetretungSfalle arretiren , und ge»
gen Kosten - Ersatz gefällig anher liefern zu lasse» .

Waldkirch de« 22 . Sevt . 1819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Meyr .
Sigualemeot .

Johann Georg Hug lediger Weisgerber vo«
Waldkirch ist von müllerer aber wohl besezter
Statur , hat eiu rundes Gesicht , eine spijige
Nase , schwor,braune ziemlich große Augen ,
schwarze Augendrauven , einen großen Mund ,
weiße starke Zähne und schwarze Haare .

Fahndung .
[ 2] Der unten signalisiere in den Anzeige-Blätv

lern von 1818 u. 19. schon mehrmal wegen Dieb ,
stahl« ausgeschriebeneZimergeselle Joseph Echil »
ling von Neudingen , Königl . Würtenbergischen
Oberamts Tuttlingen , ist , nachdem er wegen
zum zweftenmal im hiesiqeu Löwenwftth «haus
verübten Diebstahls dahier in Verhaft gebracht
worden war , gestern Abend au « dem Gcsäng»
« isse entwichen.

Dieser Mensch ist Luserst gefährlich , umso
mehr , als er heute in Baben wieder einen neu»
en Kleider , und Gelddtedsiahl verübt hat : an
seiner Wiederhabhaftwerdung ist daher sehr viel
gelegen.

Alle Großh . Bezirks und Dokizeybehörde«
werden deshalb diensterqebevü ersucht , auf de«»
selben strenge fahnden , aus Betreten tbn as »
rcticen und wohlverwahrt anher litten zu taste» .

GeruSbach den 18. Sept . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Joseph Schilling Zimmergeselle vo» Neodio ^

« i , Oderamt « Tuttlingen , ist 28 Jahr alt ,
« ißt 5' 6 " Zoll , bat röthiich braune Haare ,
dergleichen Backenbart , flache Stirne , schwar¬
ze Augenbraunen , blaue Augen, mittelmäßige,
Nase , »twas aufgeworfenen Muad , schwärẑ
ftchten Bari , ziemlich gesunde Gesichtsfarbe »

Seine Kleidung bestaub bei der Er .tweichzms
« - nichts atö .M tzßar ft« -» « iA^Wh«»
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Nanquinhoscn , einem Hemde und roth und gelb
gedupfttn Halstuch ; er wird aber fezt weitermir einem grau tüchrnen Rocke , roth und gelb
grdupstea Gilet, ruuvea Hut und neuen Stiefelnbekleidet sein , welche Gegenstände er bei dem inBaden verübten Diebstahl mit sich genommenhat. Dabei mag er besonders daran kknnlich
fein , daß bei ihm , woran nicht zu zweifeln ist ,an Händen und Füssen Verletzungen , von des
gewaltsamen Wegschaffung der Kellen verrüh¬rend , wahrgenommen werde«.

Straßenraub .
( 2) Am 16 . d. Abends 4 Uhr wurde MathiasSchlotl Krämer von Hcitershclm von 3 Punsche«im Obermünsterkhal auf dem W 'g von Stohren

her gegen den Irtzenwald angegr ffen , von einem
derselben ihm «in Messer aus die Brust gesezr , da«
durch zum Schweigen genöthiget, und sowohl sei«ner bei sich gehabten Maaren,als Geld und Uhr ,welches unten näher beschrieben ist , gewaltsamberaubt.

Jede obrigkeitlicheBehörde wird hiemit ersucht»auf diese Pursche , welche 2 Weibspersonen mit
fich führen , und unten möglichst signalisirt sind ,gefälligst fahnden , im BetretungSfallarretiren ,auch auf die Besitzer und Verkäufer derlei Waa »rrn acht geben lassen, und was zuEntdeckung die«
fest Strassenraubs führen könnte , aowenden , unddavon die Anzeige anher machen zu wollen.

Staufen den 20. Sept . 18,9 -
Großherzogl . Bezirksamt. .

Martin .
Signalement der Räuber .

Rach Angabe des Beraubten, ist der, welcher
ihm bas Messer auf die Brust gesetzt , ein unter»
fttzter Mann von mittlerer Größe, ungefähr 30
3ahr alt , mit einem runden hohen Hut , brau»
»rn Janker , und dunklen langen Hose» bekleidet,«nd hat einen starken Bart und Backenbart , die
übrigen 2 Porsche find ebenfalls «ntersttzter Sta »
int , haben bräunlich» Haare , der eine war mit
langen , der andere mit kurzen Hofen bekleidet ,«nd können ebenso wenig als die beiden Weibsper«
fooen naher beschrieben werben , als daß str Zai.
«enmacher und Bettlerinnen seyen , deren verleb»
1e Mutter Martina geheißen , und mit Roßpulver
gehandelt habe.

Beschrieb der geraubte» Maaren .
. <1/2 Dutzend schwarze seiden« Hals» fl. kr.- - scher mit 3 rvthen Streifen 27 »

i/ + Dutzend detto mit ganzem Kranz fl . 13 30
1/3 » » » 12 —
1 » » mit 3 Bandstreiftn 15 36
1/4 » Karmisin mit 3 ». 6
i/3 . * ganz schwarz. 9 —
5 1ß • Kanela 15 352 i/a . roihr seid««« Modetücher

mit gelb , grün , und blauen Kranz 10 242 1/2 Dutzend grün seidene Modetücher 10 —
1 i/a . Karmiffn 5 —
1/3 » gelbe mit blauen gavz . Kran; 6 —
1 . Erlanger weise Koppen 6 —
1/2 * Manns » und Frauen Pelz -

Strümpfe 8 —
1/2 Dutzend leinene Mannsstrümpfe 6 —
5 i/a » feine vrdin . Schnupftücher 47 —-
2 » weise mit rothew Skreif 10 —
1 • blaue mit weißen End 8 —
1 , weißc mit ein .weißen Kranz 5 —
Beiläufig 65SkabZ >emaS von verschiedenen
Farben, der Stab imDurchschbilt -» 48 kr. 52 —
16 Brabanter.Thaler 43 12
Ferner 3 1L

Eine silberne Taschen » Uhr mit einer
geblümten Granarkette 7 —

Summa , 325 9.32fc. ,
Diebstahl .

CD Am Freitag den 24. d. M . wurden bei
ZimmermristcrJakob Naiß dahier einem Ziin>
meigesellcn folgende Effekten entwendet :

1 ) Ein Gilet ganz neu von Drap de Sile -
cie mit gelb, weiß und blauen Streifen.2. Ein seidener Hoscsträqer mit Leder ge»
füttert, mit blau, rothund grüncnBlumen gestickt

3 . Ein schwarz seidenes Halstuch.
4. Eine schwarz sammele Ruffenkavpe mit

grüne « Borten und einem blechene » Schild.5. Ein Schnupftuch roth mit blauen Streif ,
en , von Baumwolle, neu.

Der Verdacht des Diebstahls fallt auf eine»
Putschen von etwa 24 bis 27 Jahren , etwa5 * 4" groß , von gesunder Gesichtsfarbe, mit
einem tüchrnen Koputrvck von weißgraaeemit Blau melirter Farbe, einem runden Hut,
gelben Gillel und Soowarow - Stiesel , welch¬
er am die Zeit des Diebstahls in das HauS
ein und ausgkhen gesehen wurde .

Sämtliche Polizeibehörden werben in Freund»
schuft ersucht, auf den Thätrr zu fahnden, «.
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denselben im Betretungsfallr anher abliefern zu
lassen . Waldkirch den 29 . Sept . 1819 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
Diebstahl .

( 1 ) Io der Nacht vom 14 . auf den 15 .
d . M . wurde in Unteribach durch gewaltsames
Aufdrechen einer Waschhausthüre ein größer
kupferner Waschkessel im Werthe von ungefähr
12 fl . entwendet , an welchem keine besondere
Merkmale enthalten sind .

Sämtlich Wohllöbliche Behörden werden
freundschaftlich ersucht , auf den allenfallstgen
Verkäufer dieses Kesselt fahnden , und ihn im
Bekretungsfalle anher einliefern lassen zu wollen .

St . Blästen den 25 . Sept . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

K a u fantr L g e.
F r u ch r v e i st e i g e r u n g.

( 21 Montag den 18 . Ocwbrr Vormittags 10
Uhr werbci , v -chirr etwa 400 Matt Früchten als
Watzen , Roggen , Gersten und Molzer öffentlich
-versteigert , wos hiedurch bekannt gemacht wird .

HeilerSheim den 29 . Sept - 1819 .
Großtzerzogl . Dom . Verwaltung .

Hammerwerk - Verkauf .
( 2 ) Montag den li , October d. I . Vor¬

mittags 9 Uhr werden das Hammerwerk zu
Tiekenstein samt mehreren Grund - Gütern und
202 Saum in Elsm gebundene Weinfaß
im Wicthshause daselbst verkauft werden .

Zugleich werden sämtliche Gläubiger der
Mayer scheu Debitmasse ausgefordert , ent¬
weder in Peciou oder durch Bevollmächtigte
bei dieser Verkaufshandlung um fo eher zu er¬
scheinen , als man denselben vor dem Verkaufe
noch einen Vorschlag wegen Uebernahme des
Werks unter Bürgschaft machen , und in ihrer
Anwesenheit die ganze Sacht so viel wie mög .
lich beendigen wird .

Säckingra am 28 . August 1819 .
Großherzogl . « Mtsrevisorat .

Dieterich .
Haus - und Mühle - Verkauf .

( 2 ) Ja Folge hohra Krei - direclvrial - Be¬
schlusses vom 27 . v . M . Nro . 16455 . solle»
im Wege öffentlicher Versteigerungau den Meist,
bietenden verkauft werden :

1) Das sogenannte GutlevthauS ob Kolloau ,
mit 3/4 Jauche « Feld , gerichtlich geschätzt zu
562 st.

2 ) Die Spitalmühle bei Waldkirch an der
Freiburger Landstrasse , bestehend tn dem Mühl -
Gebäude mit 3 Mahlgängen , einem geräumig¬
en Wohnhaus , einer Scheuer und Stallung /
dann in 5 Plätzchen Feld beim Gebäude imMaaS
von 5758 □ Schuhe » , endlich in fämmtlichem
und besonders verzrichneten Mühlegrschtrr , ge .
richtlich geschätzt zu 4021 fl. %

Die Versteigerung geschieht am Monla¬
den 25 . Oktober d. I . und zwar

1 ) des f. g. Gutlruthauses ob Kollnau Vor¬
mittags 10 Uhr tm Svstrnwirthshaus daselbst , u .

2 ) der Spikalmühlc samt Zugebördr Nach¬
mittags 2 Uhr tm Bärenwirthshans zu Waldkirch .

Die Bedingnisse sind :

1 ) Fremde Steigerer haben sich durch ob¬
rigkeitlich » Z .-ugotste über zureichendes Vermög¬
en auszuweifen , und Käufer auf Verlangeu ein¬
en annehmbaren Bürgen zu stellen .

2 ) Der Kaufschlllivg lauft vom Tag brr
hohen Ratifikation zu 5 vom Hundert im Zins
und kann

3 ) gegen gesetzliche Sicherheit ganz oder zum
Thril stehen dletdeo .

4 ) Die verkauften Realitäten bleiben bis
zur gänzlichen Abzahlung als erstes Unterpfand
Vorbehalten , was aber hiedurch nicht gesetzlich
bedeckt «st , muß auf eine andere Art sicher ge¬
stellt oder abgezahlt werden .

5 ) Die Versteigeroogs » Kaufbriefs - und
Accis - Kosten fallen dem Käufer zur Last .

6 ) Der MühlcKäufer hat insbesondere
a - die auf der Mühle haftende Fruchtgilt

zu 52 Sester Roggen jährlich an dle gnädig¬
ste Landesherrfchaft abzuliefero .

d . Vom Tag der eingelangten hohen Ra¬
tifikation bis zum 31 . Dezember d. I . als dem
Schluß des wirklichen PachtS den Pachtschtl -
ling zu beziehen , dagegen aber als Käufer al¬
le Lasten zu tragen ; und

c . auf das ihm zur größern Bequrmlich .
keit vom Spitalgarteo zugemessene Eck per
832 tu Schuhe vom Bach gtgeu die Strasse
eine 6 Schuh hohe Mauer auf feine Koste » auf -
ruführrn und mit der allenfalls anders zu fiel,
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lenden Scheu « i Schutz « v»« Sstitalgarten
zurückzubleibm.

Waldkirchden 21 . S !ept. Isis .
« roßhechoglichos Skeoifsrat.

Do bei .
HauS . vnd Güter Verkauf .

<3) Donnertag und Freitag dev 7 . u.
8 . Ock. d. Z. werden dem ln Gant erklärten
Tioer KöpSer Lehrer von Baliccswett seine de»
sitzenden Liegenschaften und Fahrn rffr — und
zwar erüerrauf billige Termine , und letztere
aber gegen baare Bezahlung »m Wltthshaus
daselbst versteigert werden.

Dir Liegenschaften bestehen aus einem «och
gut erhaltenen Hause nedst d^ a gehöriger Scheu -
er , Stallung , Kraut » und Baumgarten :
sodann 1 Viertel R - ben , Z Brtl . Wiesen , 11
Jauchert 3 Brtl . Ackerfeld 3* Vrtl . Wald .

Die Fahrnisse aus 2 Stück Vieh , verschie »
deoe Borralhe von Früchten , Heu , Stroh rc
sodann auS verschiedenen andern Haus « und
iandwirthschastS « Geräkdfchaften.

Der Anschlag ist vom Ganzen 1118 st.

Frucht -

DteseS wird mit dem Beisatz öffentlich de»
kannt gemacht , daß der Verkauf sowohl stück»
weise al» im Ganzen versucht , und auswärttge
Liebhaber sich mit ieqalen VermöqensZeaqnissea
auSMweisen haben. Threnqen v . 18 . Sevt . ISIS .

Großherzvgliches Bezirksamt .

Kran kennerpstegungs . Versteigerung .
( 3) Da die Wein und Kostverpgegung der

Militair . Kranken in dem zu Fee,bürg zu er»
rlchtrnden Lazareth , vom 1. November d. I .
an , bis Ende Ocloder 1820 . im Abstreicht öf.
jcnliich an Personen christlicher Religion ver»
steigert werden soll , und man dazu Tagfahrt
auf Samstag den 9 . Oet . d . I . Vormittags
10 Uhr bestimmt hat , so ladet man hiezu samt »
liche Liebhaber öffentlich e «o , sich an gesagtem
Tage zu der Versteigerung in hiesiger Kaserne
in der Ldjatamur etvzufiaden , wo auch die Be «
dingniffe und die Art der Bervßegung zu jeder
Stande des Tags etnzusehrn sind.

Freiburg den 23 . Sept . 1819 .
Großherzogl . SladiCommanda .

Buch , Lieulenavl .

Preise .

Eept
ti

34

13

23

23

Namen
der Markt»« «.

zrrtbnra , beste
murlcre
geringere

« mead«»g .,b .
mutter«
geringere

Staufen , beste
mtMere

geringe«
Ln dingen, b.

mittfttt
geringe«

Kimbern, beste
mittlere

geringere
stilkrach , beste

miktte»
geringe«

lstMheim,b. '
mittlere

geringere ! I
DaldSbat , b .

'
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«« « « »

Waiqchalb Ker Boh
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